
Wir haben für Sie geöffnet! 
 

In Zeiten von „Corona“ und „social distancing“ können wir  deutlich machen, dass wir eine 
Kirche für alle sein wollen. Falls die Kirchen und Kapellen Ihrer Pfarrei also nicht schon 

sowieso zum Gebet oder einfach nur als Orte der Stille geöffnet sind, sollten Sie gemeinsam 
überlegen, ob sich dies nicht wenigstens für die kommenden Wochen realisieren ließe. 

Sobald sich ausreichend Menschen bereiterklärt haben, eine oder auch mehrere Stunden 
des Tages oder der Woche als „Türöffner“  und/oder Ansprechperson vor Ort zu sein, 

braucht es nur noch einen gut sichtbaren und einladenden Aufsteller: 
 
 
 

„Tritt ein! 
Die Kirche ist offen. 

Durchatmen, spirituell auftanken. 
Einfach nur da sein.  
Die Stille entdecken. 

Beten.  
Gott nah sein. 

In Gedanken schwelgen.“ 
 
 

Dazu kann es sinnvoll und anregend sein, ein Faltblatt mit Informationen zur Kirche oder mit 
spirituellen Impulsen bereitzuhalten. Zwei wichtige Werkzeuge trägt aber jeder bereits bei 

sich: Ohren zum Hören und einen Mund, um ein ermutigendes Wort zu sprechen. 
 
 
 
 
 

Gutes Gelingen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stefan Malik, Fachbereich Pastoral 


